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06. - 08.07.2026
Montag
06.07.2026

Dienstag
07.07.2026

Mittwoch
08.07.2026

15:00 Der letzte 
Walsänger

15:00 Der letzte 
Walsänger

17:00

Der Teufel trägt Prada 2
17:00
 Ach, diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke 

18:00 

Der Teufel trägt Prada 2
20:00 
Ach, diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke 

20:00

Der Teufel trägt Prada 2

09. - 15.07.2026
Donnerstag
09.07.2026

Freitag
10.07.2026

Samstag
11.07.2026

Sonntag
12.07.2026

Montag
13.07.2026

Dienstag
14.07.2026

Mittwoch
15.07.2026

- Ruhetag 15:00 Der letzte 
Walsänger

15:00 Der letzte 
Walsänger

17:30
Sommer auf 
Asphalt

17:30
Sommer auf 
Asphalt

17:30
Sommer auf 
Asphalt

17:00 Star Wars:
The Mandalorian 
And Grogu

17:30
Sommer auf 
Asphalt

17:30
Sommer auf 
Asphalt

20:00 Star Wars:
The Mandalorian
And Grogu

20:00 Star Wars:
The Mandalorian
And Grogu

20:00 Star Wars:
The Mandalorian
And Grogu

20:00
Sommer auf 
Asphalt

20:00 Star Wars:
The Mandalorian 
And Grogu

20:00 Star Wars:
The Mandalorian 
And Grogu

Der letzte Walsänger   1Std.31 Min, FSK ab 6 J. Freigegeben; Animationsfilm, Abenteuer, Familie  Regie: Reza
Memari; Besetzung: Flemming Stein, Philipp Reinheimer, Laura Pfister                                                                    
Der jugendliche Buckelwal Vincent (gesprochen von Flemming Stein) ist der verwaiste Sohn des letzten Walsängers. Da 
ihn der Verlust seiner Eltern stark belastet, ist er nicht in der Lage, ebenfalls die Ozeane mit seinem magischen Lied zu 
beschützen. Doch als der monströse Leviathan aus einem schmelzenden Eisberg ausbricht und sämtliches Meeresleben
mit seiner giftigen Tinte bedroht, muss Vincent seine Ängste überwinden und sich auf eine gefährliche Reise begeben 
um sein eigenes Lied zu finden.

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke (Wiederholung)                 Deutscher Filmpreis 2026 Lola in 
Bronze; Beste weibliche Hauptrolle mit Senta Berger und Beste männliche Hauptrolle mit Michael Wittenborn; - -
unser Favorit und seit März 2026 bei uns im Programm.                                                                                             
FSK ab 6J. freigegeben, 2 Std. 17 Min., Romanverfilmung; Regie u. Drehbuch: Simon Verhoeven; Besetzung: Bruno 
Alexander, Senta Berger, Michael Wittenborn                 Joachim (Bruno Alexander) wird überraschend an der 
renommierten Schauspielschule in München aufgenommen und zieht in die herrschaftliche Villa seiner 
Großeltern ein. Dort erlebt er einen Alltag voller kurioser Rituale, geprägt von der charmanten Exzentrik und 
den alkoholgetränkten Gewohnheiten seiner Großmutter (Senta Berger) und seines Großvaters (Michael 
Wittenborn). Gleichzeitig taucht Joachim in die intensive und oft skurrile Welt des Theaters ein, wo 
Leidenschaft, Konkurrenz und Selbstdarstellung den Ton angeben. Zwischen den Bühnenproben und den 
Eigenheiten des Familienlebens gerät Joachim in einen Strudel aus Selbstzweifeln, skurrilen Begegnungen 
und inspirierenden Momenten. Auf seinem Weg versucht er, sich nicht nur in der Theaterwelt zu behaupten, 
sondern auch herauszufinden, wer er wirklich ist.(filmstarts.de)

http://www.kinowesenberg.de/


Sommer auf Asphalt - sommerleichte Vater-Tochter-Komödie
FSK ab 12 freigegeben, 1 Std. 32 Min.; Regie: Simon Ostermann; Drehbuch: Brix Vinzent; Besetzung: 
Mala Emde, Christoph Maria Herbst, Aaron Hilmer 
Ambition steht Les (Mala Emde) nicht unbedingt auf der Stirn geschrieben. Tagsüber verdient sie ihr 
Geld als Fahrradkurierin, Nachts gibt sie sich zusammen mit ihren Freunden dem Feierrausch hin. Les 
lebt nur im Moment, Pläne für die Zukunft zu schmieden ist für sie ein unbekanntes Konzept. Das 
ändert sich jedoch, als nicht nur auf einmal ihr Vater Bert (Christoph Maria Herbst) nach langer 
Funkstille vor der Tür steht, sondern Les auch noch ungeplant schwanger wird. Sie muss nun 
ungewohnterweise eine schwere Entscheidung treffen. Soll sie das Kind behalten, und welche Rolle 
soll der Kindsvater Tyler (Aaron Hilmer) dabei spielen? Und was ist eigentlich wirklich mit ihrem Vater 
los? (filmstarts.de)
„Christoph Maria Herbst zeigt sich in Sommer auf Asphalt ungewohnt leise und warmherzig: Findet 
auch Herbst selbst: "Wenn ich König von Deutschland wär', hätte ich Herrn Herbst schon längst viel 
mehr gegen den Strich besetzt!"” (Walli Müler/NDR)

Star Wars: The Mandalorian And Grogu 
FSK ab 12 freigegeben, 2 Std. 12 Min., Abenteuer/Action/Fantasy, SciFi
Regie: Jon Fafreau,Dave Filoni; Besetzung: Pedro Pascal, Sigourney Weaver, Jeremy Allen White;  
Nach dem Sturz des Dunklen Imperiums haben sich die verbliebenen Kriegsherren in der Galaxis 
zerstreut. Während die aus den Trümmern errichtete Neue Republik versucht, die hart erkämpften 
Errungenschaften der erfolgreichen Rebellion zu bewahren, erhält sie Unterstützung von Din Djarin 
(Pedro Pascal), einem erfahrenen mandalorianischen Kopfgeldjäger, und seinem jungen Schützling 
Grogu. Die beiden bekommen den Auftrag Rotta den Hutten (Jeremy Allan White) zu retten, während 
die paar versprengten Warlords des zerschlagenen Imperiums weiterhin versuchen, an der neuen 
Ordnung zu rütteln und selbst wieder zu Macht zu gelangen.(filmstarts.de)

Der Teufel trägt Prada 2
(FSK freigegeben ab 0 J./ trotzdem kein Kinderfilm); 1 Std.59 min; Regie: David Frankel; Derehbuch: Aline Brosh McKenna; Besetzung: 
Meryl Streep, Anne Hathaway, Emily Blunt, Stanley-Tucci.

Rund 20 Jahre ist es her, dass Andrea "Andy" Sachs (Anne Hathaway) und Emily Charlton (Emily 
Blunt) als Assistentinnen der Modemagazin-Chefin Miranda Priestley (Meryl Streep) unter deren 
teuflischer Art litten. Inzwischen haben die beiden Frauen jedoch ganz eigene Karrierwege 
eingeschlagen, Emily sogar überaus erfolgreich als Managerin einer Luxus-Marke, für deren 
Werbekampagnen unfassbar viele Dollar auf die hohe Kante gelegt werden. Von einem derartigen 
Budget kann Miranda Priestley derzeit jedoch nur träumen. Die Zeiten des rollenden Rubel sind für sie 
vorbei, denn im Internet-Zeitalter verkauft sich ihre klassisch gedruckte Zeitschrift „Runway“ immer und 
immer schlechter. Doch wie das Schicksal so will, kreuzen sich die Wege von Miranda, Andy und Emily 
nach all dieser Zeit wieder – und auch Art Director Nigel (Stanley Tucci) darf nicht fehlen, wenn es im 
New Yorker Modezirkus wieder rundgeht. (filmstarts.de)


